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Eigenerklärung Lieferanten  

zur Anwendung und Einhaltung der aktuell von der Europäischen Union und Deutschland 

verabschiedeten Russland-Sanktionen (Insbesondere VERORDNUNG (EU) 2022/879 vom 3. Juni 

2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 sowie Verordnung (EU) 2022/1269 des Rates 

vom 21. Juli 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen 

angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren).  

 

Bezeichnung des Auftrags bzw. der Vertragsbeziehung mit der Auftraggeberin:  

_________________________________________________________________________________ 

 

Name des Lieferanten:  

_________________________________________________________________________________ 

 

Die nachfolgende Erklärung wird verbindlich abgegeben: 

1. Der Lieferant gehört nicht zu den  

in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 

Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts 

der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, 

genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 

aufweisen,  

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Lieferanten oder die Niederlassung des 

Lieferanten in Russland, 

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines 

der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Lieferanten über das Halten von Anteilen im 

Umfang von mehr als 50%, 

c) durch das Handeln der Lieferanten im Namen oder auf Anweisung von Personen oder 

Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutrifft. 

2. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass auch während der Vertragslaufzeit keine als 

Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazitäten im Zusammenhang mit 

der Erbringung der Leistung in Anspruch genommen werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt 

werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt. 

 

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass sich der Lieferant während der Vertragslaufzeit über die 

jeweils aktuellen Russland-Sanktionen und etwaige Neuerungen informiert und diese unverzüglich 

umsetzen und einhalten wird.  

 

_______________________, den _____________________________________________________ 

 

Hinweis: Eine Übersicht über die derzeitigen Sanktion ist unter 

https://www.consilium.europa.eu/de/policies/sanctions/restrictive-measures-against-russia-over-ukraine/sanctions-against-

russia-explained/ und https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/krieg-in-der-ukraine/eu-sanktionen-2007964 zu finden. 
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